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Mit einem festlichen Jubiläumsabend 
hat die Dorfgemeinschaft Heienbach 
ihr 55-jähriges Bestehen gefeiert. 
Zahlreiche Gäste folgten der Einla-
dung und erlebten einen abwechs-
lungsreichen Tag, der eindrucksvoll 
zeigte, was die Dorfgemeinschaft seit 
mehr als fünf Jahrzehnten auszeich-
net: Zusammenhalt, ehrenamtliches 
Engagement und ein lebendiges Mit-
einander der Generationen.
Bereits am Nachmittag wartete die 
erste Überraschung auf die jüngsten 
Besucher. FunTree begeisterte die 
Kinder mit Auftritten als Spider-Man 
und Einhorn und sorgte damit für 
viele strahlende Gesichter.
Nach der Begrüßung durch den 1. 
Vorsitzenden Dieter Jacobs folgte ein 
weiterer Höhepunkt. Die Kinder und 
Jugendlichen der "Pänz vun dr Burg" 
aus Denklingen zeigten einen kurz-
weiligen Auftritt mit beeindruckender 
Akrobatik und emotionalen Momen-
ten. Die Darbietung wurde von den 
Gästen mit großem Applaus belohnt.
Im Anschluss richtete Bürgermeister 
Jan Gutowski als Schirmherr der Ver-
anstaltung ein Grußwort an die Gäs-
te. Dabei würdigte er insbesondere 

55 Jahre Dorfgemeinschaft Heienbach
Ein Jubiläum voller Gemeinschaft, Dankbarkeit und gelebter Dorfkultur

die Bedeutung des ehrenamtlichen 
Engagements für das Dorfleben 

und die generationsübergreifende 
Gemeinschaft in Heienbach. Einen 
besonderen Akzent setzte die Ver-
leihung der Ehrenamtsmedaille der 
Gemeinde Reichshof an Karl Heinz 
Fischbach für seinen langjährigen Ein-
satz für die Dorfgemeinschaft und das 
Gemeinwohl.
Nach einem gemeinsamen Abend-
essen blickte Dieter Jacobs auf die 

55-jährige Geschichte der Dorf-
gemeinschaft zurück. Angefangen 
bei der Gründungsversammlung im 
Jahr 1971 bis hin zu den zahlreichen 
Projekten und Veranstaltungen der 
vergangenen Jahrzehnte wurde deut-
lich, wie stark die Entwicklung des 
Dorfes durch ehrenamtlichen Einsatz 
geprägt wurde.
Ein wichtiger Programmpunkt waren 

Ein wichtiger Programmpunkt waren zudem die Ehrungen langjähriger Vorstandsmitglieder für ihr 
außergewöhnliches Engagement.
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Eine Immobilie ist kein Objekt, 
sie ist ein Teil deines Lebens!sie ist ein Teil deines Lebens!

Verkaufen Sie  
Ihre Immobilie mit  

einem guten Gefühl  
durch meinen  

„Mit-Sicherheit-in-gute-Hände“-Plan

www.herzens-immobilien.de

zudem die Ehrungen langjähriger 
Vorstandsmitglieder für ihr außer-
gewöhnliches Engagement:
•	 Ralf Freudenberg (10 Jahre)
•	 Julia Porzberg (10 Jahre)
•	 Angelika Raschke (10 Jahre)
•	 Ann-Katrin Michel (11 Jahre)
•	 Gabor Nagy (11 Jahre)
•	 Alfred Mettbach (15 Jahre)
•	 Dennis Freudenberg (17 Jahre)
•	 Ute Frahm-Jacobs (21 Jahre)
Mit großem Applaus würdigten die 
Anwesenden deren langjährige Arbeit 
für die Dorfgemeinschaft.
Ein besonderes Dankeschön galt 
darüber hinaus dem gesamten Vor-
standsteam sowie den Partnerinnen 
und Partnern. Ihr Einsatz im Hinter-
grund trägt seit vielen Jahren we-
sentlich zum Erfolg zahlreicher Ver-
anstaltungen und Projekte bei. Als 
Anerkennung für diese Unterstützung 
kündigte die Dorfgemeinschaft einen 
gemeinsamen Ausflug mit einigen 
Überraschungen an.
Für einen besonders emotionalen 
Moment sorgte schließlich der Vor-

stand selbst. Mit einem humorvollen 
und musikalischen Überraschungs-
auftritt eines Andrea-Berg-Doubles 
bedankte sich das Team bei Dieter 
Jacobs für 35 Jahre als 1. Vorsitzen-
der sowie seine vorherige Zeit als 2. 
Vorsitzender. Gleichzeitig wurde seine 
Frau Petra Jacobs gewürdigt, die die 
Vereinsarbeit über Jahrzehnte aktiv 
begleitet und unterstützt hat. Neben 
ihrer langjährigen Mithilfe bei der Ver-
mietung des Dorfgemeinschaftshau-
ses engagierte sie sich unter anderem 
bei den traditionellen Krippenspielen 
und zahlreichen weiteren Aktivitäten 
für Kinder und Familien.
Nach dem offiziellen Teil wurde bis in 
die frühen Morgenstunden gefeiert. 
Bei Musik, Tanz und vielen Gesprä-
chen nutzten die Gäste die Gelegen-
heit, Erinnerungen auszutauschen 
und die Gemeinschaft zu genießen.
Die zahlreichen positiven Rückmel-
dungen nach dem Fest zeigen, dass 
das Jubiläum weit mehr war als eine 
Rückschau auf die vergangenen 55 
Jahre. Es war zugleich ein lebendiges 

Zeichen dafür, dass Gemeinschaft, Eh-
renamt und Zusammenhalt in Heien-
bach auch heute fest verankert sind 
und die Zukunft des Dorfes weiterhin 
prägen werden.
Die Dorfgemeinschaft Heien-

bach bedankt sich bei allen Hel-
ferinnen und Helfern, Mitglie-
dern, Sponsoren, Unterstützern 
und Gästen, die zum Gelingen 
dieses besonderen Jubiläums 
beigetragen haben.
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Einkaufen gehen, Treppen steigen, 
Auto fahren. Vieles erscheint uns 
selbstverständlich - bis eine schwe-
re oder chronische Erkrankung den 
Alltag verändert.
Genau hier setzt medizinische Reha-
bilitation an. Sie hilft Menschen da-
bei, Fähigkeiten zurückzugewinnen, 
mit bleibenden Einschränkungen 
umzugehen und Schritt für Schritt 
wieder mehr Selbstständigkeit zu 
erreichen. Die Ziele sind dabei so 
unterschiedlich wie die Menschen, 
die in die Reha kommen. Während 
die 40-jährige Lehrerin nach einer 
Erschöpfungsdepression an ihren 
Arbeitsplatz zurückkehren möchte, 
wünscht sich der frisch gebackene 
Rentner, fit genug zu sein, um mit 
seinem Enkel Fahrrad zu fahren. 
Anlässlich des bundesweiten Reha-
Tags am 26. September rückt die 
MEDICLIN Klinik Reichshof diesen 
wichtigen medizinischen Bereich 
in den Fokus. Die Klinik ist auf die 
Rehabilitation von Menschen mit 
neurologischen, pneumologischen 
und psychosomatischen Krankheits-
bildern spezialisiert.
Rehabilitation ist Teamarbeit
Im Jahr 2025 wurden in der Klinik 
Reichshof rund 5100 Patientinnen 
und Patienten stationär rehabilitiert. 
Rund 205 Mitarbeitende aus den 
Bereichen Medizin, Therapie, Pflege 

Zurück in Alltag und Beruf
Was Reha in Reichshof leistet

und Verwaltung arbeiten gemeinsam 
am Standort im Bereich der Rehabi-
litation. Sie arbeiten interdisziplinär 
eng zusammen, um die Patient*in-
nen entlang eines jeweils individuell 
zusammengestellten Therapieplans 
zu begleiten. Je nach Erkrankung 
und individuellem Rehabilitations-
ziel können beispielsweise ärztliche 
Behandlung, Pflege, Physio- und Er-
gotherapie, Sport- und Bewegungs-
therapie, psychologische Betreuung, 
Ernährungsberatung oder Sozialbe-
ratung ineinandergreifen.
"Eine erfolgreiche Rehabilitation 
besteht nicht aus einer einzelnen 
Therapie", sagt Dr. Jürgen Bonnert, 
Ärztlicher Direktor und Chefarzt 
für Neurologie sowie Psychosoma-
tik. "Wir schauen uns an, wo ein 
Mensch zu Beginn der Reha steht, 
welche Einschränkungen ihn im All-
tag oder Beruf besonders belasten 
und welche Ziele für ihn oder sie 
wichtig sind. Darauf stimmen wir die 
verschiedenen therapeutischen Bau-
steine genau ab." Matthias Schma-
lenbach, Chefarzt der Fachklinik für 
Pneumologie, ergänzt: "Gleichzeitig 
vermitteln wir Wissen und Strate-
gien, die unsere Patientinnen und 
Patienten nach der Reha selbststän-
dig weiter nutzen können."
Reha kann Erwerbsfähigkeit 
langfristig erhalten

Wie nachhaltig medizinische Rehabi-
litation wirken kann, zeigen Zahlen 
der Deutschen Rentenversicherung: 
Von mehr als 720.000 Versicherten, 
die 2021 eine medizinische Rehabi-
litation abgeschlossen hatten, galten 
83 Prozent im nachfolgenden Be-
obachtungszeitraum von zwei Jahren 
als erwerbsfähig. Nur acht Prozent 
erhielten in diesem Zeitraum eine 
Erwerbsminderungsrente (ausge-
wiesen im Reha-Bericht 2025).
Welche Menschen und welche Le-
bensgeschichten hinter solchen Zah-
len stehen, erleben die Mitarbeiten-
den der Klinik Reichshof jeden Tag. 
Da gibt es den jungen Mann, der 
nach seinem Schlaganfall in der neu-
rologischen Reha erst wieder schlu-
cken und sprechen trainieren muss. 
Da gibt es den 40jährigen Nichtrau-
cher, der mit der chronischen Lun-
generkrankung COPD leben muss. 
Er möchte in der pneumologischen 
Rehabilitation seine Atemnot und 
Belastbarkeit gezielt verbessern. Und 
die eingangs erwähnte Lehrerin, die 
nach einer langen Phase beruflicher 
Überlastung eine Erschöpfungsde-
pression entwickelt. Sie leidet zum 
Beispiel unter Schlafstörungen und 
Konzentrationsproblemen und ist 
arbeitsunfähig. In der psychoso-
matischen Reha möchte sie lernen, 
ihre Belastungsgrenzen früher und 

bewusster wahrzunehmen - mit dem 
langfristigen Ziel, wieder vollständig 
in ihren Beruf zurückzukehren.
Was nach der Reha bleibt
Entscheidend ist nicht nur, was wäh-
rend einer Therapieeinheit in der Kli-
nik gelingt. Entscheidend ist, was 
davon später zu Hause weiterhilft. 
Deshalb üben Patientinnen und Pa-
tienten während der Rehabilitation 
vieles, das sie anschließend selbst-
ständig in ihren Alltag übernehmen 
können: Bewegungsabläufe und 
Übungen ebenso wie ein bewuss-
ter Umgang mit Belastungsgrenzen, 
und individuelle Strategien für den 
Umgang mit den Folgen ihrer Er-
krankung.
Für Christine Buntrock, Kaufmänni-
sche Direktorin der Klinik Reichshof, 
ist das auch der Kern des bundes-
weiten Reha-Tags: "Hinter dem 
Begriff Rehabilitation stehen ganz 
konkrete Lebensziele. Wieder arbei-
ten. Wieder selbst einkaufen gehen. 
Wieder mit den Enkeln unterwegs 
sein können. Wieder Sport treiben. 
Manchmal auch einfach wieder 
normal essen können. Wenn wir 
Menschen dabei unterstützen, 
solche Dinge zurückzugewinnen, 
stärken wir ihre Lebensqualität und 
Teilhabe - und leisten gleichzeitig 
einen wichtigen Beitrag für unsere 
Gesellschaft."

Ein interessanter und abwechs-
lungsreicher Arbeitsplatz in einer 
zukunftsorientierten Kommunalver-
waltung erwartet Sie. Wir suchen 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt für 
unseren Fachbereich "Steuerungs- 
und Servicebereich, Leistungsver-
waltung" eine/n
Sachbearbeiter/in Finanzbuch-
haltung (m/w/d)
Inmitten einer waldreichen, idylli-
schen Umgebung liegt die Gemeinde 
Reichshof im Oberbergischen Kreis 
in Nordrhein-Westfalen und ist eine 
Kommunalverwaltung mit Verwal-
tungssitz in der Ortschaft Denklin-
gen. Die Gemeinde Reichshof verfügt 

Sachbearbeiter/in Finanzbuchhaltung (m/w/d) 
über mehrere Grundschulstandorte, 
sowie eine weiterführende Schule, 
zahlreiche Sport- und Freizeitange-
bote, eine attraktive Vereinsstruktur 
und eine gute Verkehrsanbindung 
zur A4 / A45. Gestalten Sie mit und 
werden Teil unseres Teams.
Ihre Aufgaben:
•	 Erledigung von Schreibarbeiten 

für Fachbereichsleiter II und Abt. 
II/20

•	 Mitwirkung bei der Aufstellung 
des Haushaltsplanes, insbeson-
dere

	 - Überwachung des Rückflusses 
der Mittelanforderungen

	 - Eingabe der Mittelanforderun-

gen in das SAP-Programm
	 - Vorbereitung von zahlenmäßi-

gen Darstellungen für die Auf-
stellung des Haushaltsplanes

•	 Mitwirkung bei der Ausführung 
des Haushaltsplanes, insbesondere

	 - Buchungen der kreditorischen 
Belege und Mittelbindungen

•	 Vorbereitende Tätigkeiten bei 
der Aufstellung des Lageberich-
tes, des Anhangs zum Jahres-
abschluss, der Bilanzierung und 
des Beteiligungsberichtes

•	 Mitwirkung bei vorbereitenden 
Tätigkeiten bei der mittelfristi-
gen Finanz- und Investitions-
planung

•	 Vertretung, insbesondere
	 - Vergabe von Kassenzeichen
	 - Bedienung SAP-Schnittstelle 

SAP-Connect
	 - Kontrolle der Annahmeanord-

nungen
Ihre Qualifikation:
•	 eine abgeschlossene Ausbildung 

zum/zur Verwaltungsfachange-
stellten oder die Laufbahnbefä-
higung für die Laufbahngruppe 
1, zweites Einstiegsamt, des 
allgemeinen nichttechnischen 
Verwaltungsdienstes oder eine 
vergleichbare kaufmännische 
Ausbildung

•	 Kenntnisse in der kaufmän-
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nischen Buchführung werden 
vorausgesetzt, SAP Kenntnisse 
sind wünschenswert

•	 Teamfähigkeit, Kommunikati-
onsfähigkeit und Einsatzbereit-
schaft

•	 gute EDV-Kenntnisse und siche-
rer Umgang mit MS Office

•	 Bereitschaft zur Teilnahme an 
Fortbildungsmaßnahmen

Wir bieten Ihnen:
•	 eine unbefristete Vollzeitstelle 

(eine Besetzung der Stelle mit 
zwei Teilzeitkräften ist grund-

sätzlich möglich)
•	 eine Vergütung entsprechend 

Ihrer persönlichen Vorausset-
zungen bis EG 7 TVöD bzw. A 7 
LBesG NRW

•	 die Vorzüge einer Jahressonder-
zuwendung nach TVöD

•	 die leistungsorientierte Bezah-
lung nach TVöD

•	 einen krisen- und zukunftssi-
cheren Arbeitsplatz mit einem 
sicheren Gehalt

•	 die Vereinbarung von Beruf und 
Familie

•	 die Möglichkeit der mobilen 
Arbeit

•	 eine zusätzliche Betriebsrente 
der Rheinischen Versorgungs-
kassen

•	 betriebliches Gesundheitsma-
nagement

•	 berufliche Entwicklungsmöglich-
keiten durch Fort- und Weiter-
bildung

•	 die Möglichkeit des Dienstfahr-
rad-Leasings

Falls Sie sich für diese Stelle inter-
essieren, bewerben Sie sich bitte 

ausschließlich online bis zum 
11.10.2026 über folgenden Link: 
https://bewerbungen.reichshof.org/
dsh8g

Am 24. September 2026 machten 
sich die ehemaligen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Gemeinde 
Reichshof zum diesjährigen Pen-
sionärsausflug auf. Bei bestem 
Anlass für ein gemütliches Wie-
dersehen stand vor allem die ge-
meinsame Zeit und der persönliche 
Austausch im Mittelpunkt.

Der erste Programmpunkt führte 
die Gruppe nach Attendorn ins 
Café "Himmelreich". Bei Kaffee 
und Kuchen gab es viel Gelegen-
heit, sich in geselliger Runde zu 
unterhalten, Erinnerungen aus-
zutauschen und gemeinsam eine 
schöne Zeit zu verbringen.

Anschließend ging es weiter mit 
einer Besichtigung der Atta-Höhle. 
Die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer konnten während der Führung 
die unterirdische Wunderwelt mit 

Pensionärsausflug zur Atta-Höhle in Attendorn

Sonnenschein beim diesjährigen Pensionärsausflug

ihren faszinierenden Tropfsteinfor-
mationen entdecken und in das 
Reich der Fürstin Atta gelangen.

Zum Abschluss des Tages fuhr die 
Gruppe nach Freudenberg zum 
Hotel zur Altstadt. 

Dort klang der ereignisreiche Tag 
bei einem gemeinsamen Abend-
essen in gemütlicher Runde aus.

Stefan Köster fand im Jahr 2016, als 
Leiter der Abteilung II/20 - Finanzen, 
seinen Weg zur Gemeinde Reichshof. 
Diese Stelle nahm er seitdem bis zum 
Schluss wahr.
Zu seinen Aufgabenschwerpunkten 
gehörten neben der Leitungsfunkti-
on die Haushaltsplanung, Haushalts-
führung sowie die Jahresabschlüsse.
In einer Feierstunde im Kreise der 
Kolleginnen und Kollegen bedankte 
sich die allgemeine Vertreterin Sarah 
Schmidt, in Vertretung für Bürger-
meister Jan Gutowski, bei ihrem 

Verabschiedung in die Freizeitphase
langjährigen Mitarbeiter und ver-
abschiedete ihn nach zehn Jahren 
engagierter und zuverlässiger Arbeit 
in seinen wohlverdienten neuen Le-
bensabschnitt.
Wir schließen uns dem an und wün-
schen ihm alles erdenklich Gute!

Stefan Köster (Mitte) wurde 
am 25.09.2026 in seinen wohl-

verdienten neuen Lebensab-
schnitt verabschiedet.
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Decken sie sich nochmal mit Lesefut-
ter für graue Tage und Regenwetter 
ein, denn die Bücherei bleibt in den 
Herbstferien 19.10 - 30.10.2026 
geschlossen.

Bücherei in den  
Herbstferien geschlossen

Fälligkeiten welche in diesen Zeitraum 
fallen werden automatisch verlängert.
Ab Montag,den 02.11.2026 kön-
nen sie uns wieder zu den gewohnten 
Öffnungszeiten besuchen.

Ab 10.10.2026 starten Instandset-
zungsarbeiten auf der Kreisstraße 
53 zwischen Reichshof-Erdingen 
und Morsbach-Wendershagen, so 
teilt das Amt für Immobilienwirt-
schaft des Oberbergischen Kreises 
mit.

Die Ausführung erfolgt unter Voll-
sperrung des Durchgangsverkehrs. 
Der Anliegerverkehr ist einge-
schränkt möglich, außer während 
der Fräs- und Asphaltarbeiten.Eine 
überörtliche Umleitung ist über die 
L 324 "Odenspieler Straße" - Lich-
tenberg - Hülstert und die L 336 
-Euelsloch und dann weiter über 
den "Ellinger Weg" - Birken - Ellin-
gen - Wendershagen (und zurück) 

Instandsetzung K 53  
Erdingen - Wendershagen

eingerichtet. Der Umleitungsplan 
kann auf der Internetseite des OBK 
unter der Rubrik: "Mobilität" ab-
gerufen werden.
Nach dem Abfräsen der Deckschicht 
erfolgen punktuelle Tieferfräsungen 
zur Schadstellensanierung. Im An-
schluss daran wird die Fahrbahn mit 
einer Asphalttragschicht und einer 
Asphaltdeckschicht versehen.Die 
bestehenden Zufahrten und Ein-
mündungen werden an die neue 
Fahrbahn angeglichen, Bankette 
und vorhandene Mulden reprofi-
liert. Des Weiteren werden die vor-
handenen Schutzplanken erneuert.
Die Arbeiten werden vorrausichtlich 
bis Anfang November abgeschlos-
sen sein.

Bürgermeister Jan Gutowski bietet 
jeden Donnerstagvormittag eine 
Bürgersprechstunde an. Diese fin-
det je nach Bedarf von 8.00 Uhr bis 
9.30 Uhr in Denklingen (im Rathaus) 
oder in Eckenhagen (im Eckenhääner 
Huus) statt. Zukünftig sind auch Bür-
gersprechstunden in Hunsheim und 

Bürgersprechstunde mit 
dem Bürgermeister

in Wildbergerhütte geplant.
Eine vorherige Anmeldung mit Nen-
nung der Themen ist erforderlich. 
Wann und wo die nächste Bürger-
sprechstunde stattfindet, können die 
Bürgerinnen und Bürger unter info@
reichshof.de oder telefonisch unter 
02296-801101 erfragen.

Ende: Der Bürgermeister informiert

über die Veröffentlichung der 108. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes nahe Buchen und Aufstellung des Bebauungs-
planes Nr. 80 „Solarpark Hespert - Buchen"
Der Bau-, Planungs-, Verkehrs- und Umweltausschuss der Gemeinde 
Reichshof hat in seiner Sitzung am 03.09.2026 die Veröffentlichung der 
108. Änderung des Flächennutzungsplanes in Buchen und die Veröffent-
lichung über die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 80 „Solarpark 
Hespert - Buchen" gemäß § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches (BauGB) 
beschlossen.
Mit der Realisierung der Freiflächenphotovoltaikanlage sollen die Ziele 
des „Erneuerbare-Energien-Gesetzes 2023 (EEG)", des Klimaschutzge-
setzes NRW" sowie die Klimaschutzziele der Gemeinde Reichshof zur 
Ausweitung der alternativen Energien unterstützt werden. 
Gegenüber der frühzeitigen Planung hat sich der Umring des Geltungs-
bereiches verändert. 
Die Veröffentlichung der 108. Änderung des Flächennutzungsplanes 
und des Entwurfes des Bebauungsplanes Nr. 80 mit den jeweiligen Be-

Aufgrund eines formellen Mangels in der letzten Ausgabe des RHK wird diese Veröffentlichung erneut bekannt gemacht:

Bekanntmachung
gründungen einschließlich Umweltberichten, Landschaftspflegerischem 
Fachbeitrag sowie der nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen, 
bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen erfolgt gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB im Internet in der Zeit vom 

12.10.2026 bis 12.11.2026

Die Unterlagen sind im Internet auf der Homepage der Gemeinde Reichs-
hof unter der Adresse www.reichshof.org/rathaus-buerger/wohnen-bau-
en-und-planen/aktuelle-oeffentlichkeitsbeteiligung einsehbar. 
Zusätzlich erfolgt als andere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit 
die öffentliche Auslegung im Rathaus Denklingen, Zimmer 110 oder 
110a, Hauptstraße 12, 51580 Reichshof während der Dienststunden 
montags bis freitags von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr sowie montags von 
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffentlichungsfrist 
abgegeben werden. Sie sollen elektronisch unter der Adresse bauleit-
planung@reichshof.de abgegeben werden.
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Bei Bedarf können Stellungnahmen auch auf anderem Weg, z.B. schrift-
lich oder persönlich zur Niederschrift abgegeben werden. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können gem. § 3 Abs. 
2 BauGB bei der Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben. 
Ergänzend wird für die Flächennutzungsplanänderung darauf hinge-
wiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nummer 
2 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 
2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 des 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlossen 
ist, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig 
geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können.
Der Geltungsbereich der vorbezeichneten Änderung ist in dem nach-
stehend abgebildeten Übersichtsplan gekennzeichnet.
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:
Pflanzen, Tiere und Biologische Vielfalt 
Beachtung planungsrelevanter Arten
Nutzungs- und Biotopstrukturen
Artenschutzprüfung
Fachbeitrag Artenschutz I 
Fläche
Biotopverbundflächen
Biotopkataster
geschützte Biotope
FFH- und Vogelschutzgebiete
Flächenverbrauch durch Neuversiegelung, Nutzungsumwandlung, Flä-
chenverlust von landwirtschaftlichen Flächen und Wald, potenzielle 
Zerschneidung bzw. Fragmentierung von Schutzgebieten
Inanspruchnahme landwirtschaftlicher Flächen
Boden
Bodenversiegelung
Altlasten
Stoffliche Bodenbelastung
Verdichtung und Erosion während der Bauzeit
Wasser
Regenwasserableitung
Grundwasserkörper „Rechtsrheinisches Schiefergebirge"
Überschwemmungsgebiet Oberflächengewässer
Wasserschutzgebiet
Hydrogeologische Karte
Bodenkarte NRW
Klima / Anfälligkeit gegenüber Folgen des Klimawandels / Luft
Klimaatlas NRW
Fachinformationssystem Klimaanpassung LANUV
Klimatope

Thermische Situation bzw. Ausgleichsfunktion 
Klimafunktion aufgrund Nutzungsintensivierung 
Klimawandel-Vorsorgebereich gem. Klimaanalysekarte des LANUV
Planungshinweiskarte „Klimawandelvorsorgestrategie für die Region 
Köln/Bonn"
Flusseinzugsgebiet
Starkregen
Lokales Mikroklima
Luftqualität
Landschaft
LEP - Freiraum
Regionalplan - Allgemeiner Freiraum- und Agrarbereich;
Bereich Schutz Landschaft und landschaftsorientierte Erholung
Landschaftsplan - Landschaftsschutzgebiet LSG 4912-0003 - Bergneu-
stadt/Eckenhagen
Landschaftsraum LR-Via-015 „Oberbergisches Bergland mit Mittel-
siegbergland"
Naturschutzgebiet „Zone II" GM-058, NSG Puhlbruch / Silberkuhle 
(angrenzend im Nordosten)
Bereiche für den Schutz der Natur (BSN)
Naturpark Bergisches Land
Blickbeziehungen
Landschaftsbezogene Erholung
Landschaftsbild
Nah- und -Fernwirkung
Mensch, menschliche Gesundheit und Bevölkerung
Auswirkungen / Belastungen durch Lärm/Emissionen/Immissionen
Verkehrsaufkommen
Wohnumfeldfunktion
Kulturgüter und sonstige Sachgüter 
Kulturlandschaft „Bergisches Land" 
Wechselwirkungen zwischen den Umweltbelangen / Schutz-
gütern
Anfälligkeit für schwere Unfälle und Katastrophen
Verwertung oder Beseitigung von Abfällen
Erneuerbare Energien / Sparsame und effiziente Nutzung von 
Energie
Kumulierung mit den Auswirkungen von Vorhaben benach-
barter Gebiete

Reichshof, den 01.10.2026

Gemeinde Reichshof
Der Bürgermeister
Gez. Gutowski 

Übersichtsplan siehe nächste Seite
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Wie fühlt sich eine Ausbildung 
eigentlich an? Beim ersten Berufs-
wahlparcours an der Gesamtschule 
Eckenhagen-Reichshof konnten 
Schülerinnen und Schüler der Jahr-
gangsstufen 8, 9 und 11 genau das 
selbst ausprobieren.
16 Unternehmen aus der Region hat-
ten rund 40 verschiedene praktische 
Übungen vorbereitet. Das Angebot 
reichte von Finanzen und Bank über 
Verwaltung und Pflege bis hin zu 
kaufmännischen und technischen 
Berufen. Auch Ausbildungsberufe 
wie Industriekaufmann/-frau und 
Mechatroniker/in konnten praktisch 
erlebt werden.
Anders als bei einer klassischen 
Ausbildungsmesse standen nicht 
Messestände, sondern das eigene 
Ausprobieren im Mittelpunkt. Die Ju-
gendlichen durchliefen die verschie-
denen Stationen, lernten typische 
Aufgaben kennen und kamen direkt 
mit Auszubildenden, Ausbilderinnen 
und Ausbildern sowie Fachkräften ins 
Gespräch. Auch eine Kurzbewerbung 
konnten sie direkt bei ihren Wunsch-
Ausbildungsunternehmen abgeben.
Eröffnet wurde der Berufswahlpar-
cours von Jan Gutowski, Bürger-
meister der Gemeinde Reichshof, der 
anschließend auch selbst einige Sta-
tionen ausprobierte und sagte: "Ein 
tolles Konzept mit vielen Anregungen 
für die Berufswahl!"
"Berufe selbst auszuprobieren, 
schafft einen ganz anderen Zugang 
als nur darüber zu lesen oder zu-
zuhören. Genau diese praktischen 
Erfahrungen können Ideen für den 
eigenen Berufsweg geben", sagt 

Premiere in Eckenhagen: Berufswahlparcours

Marlene Weiner, 1. Vorsitzende von 
OK Ausbildung e. V.
Ein besonderer Dank gilt Schulleiter 
Markus Sutoris und dem gesamten 
Team der Gesamtschule Eckenhagen-
Reichshof für die gute Vorbereitung 
und die engagierte Zusammenarbeit. 
Ebenso bedankt sich OK Ausbildung 

345 Schülerinnen und Schüler, 16 Unternehmen und rund 40 verschiedene praktische Übungen: OK 
Ausbildung e. V. veranstaltet erstmals einen Berufswahlparcours an der Gesamtschule Reichshof. 
Foto: OK Ausbildung e. V.

e. V. bei den beteiligten Unterneh-
men, die mit ihren Auszubildenden, 
Ausbilderinnen und Ausbildern sowie 
ihren praktischen Übungen den Be-
rufswahlparcours mit Leben gefüllt 
haben.
OK Ausbildung e. V. ist seit 2007 
die Schnittstelle zwischen Schule 

und Wirtschaft im Oberbergischen. 
Der Verein bringt Unternehmen 
und Schulen zusammen und schafft 
praktische Begegnungen, die Ju-
gendlichen Orientierung geben und 
Unternehmen frühzeitig mit mögli-
chen Nachwuchskräften in Kontakt 
bringen.
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Bestes Spätsommerwetter, zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher 
und ein vielfältiges Angebot rund um 
das Bauernhofmuseum: Der Ecken-
hääner Landmarkt stieß am vergan-
genen Sonntag auf große Resonanz. 
Bei strahlendem Sonnenschein und 
sommerlichen Temperaturen nutz-
ten viele Gäste die Gelegenheit, über 
den Markt zu schlendern, regionale 
Angebote zu entdecken und das 
abwechslungsreiche Rahmenpro-
gramm zu genießen.

Von 11 bis 17 Uhr präsentierten sich 
rund um das Bauernhofmuseum 
knapp 60 Aussteller mit handwerk-
lichen Einzelstücken, regionalen Pro-
dukten und besonderen Angeboten. 
Auch touristische Informationen ka-
men nicht zu kurz: Der Naturpark 
Bergisches Land und Das Bergische 
waren mit einem gemeinsamen 
Infostand vertreten. Auch die Kur- & 
Touristinfo Reichshof informierte an 

Eckenhääner Landmarkt lockte zahlreiche Besucher 
nach Eckenhagen

einem eigenen Stand über die viel-
fältigen Freizeit- und Ausflugsmög-
lichkeiten in Reichshof. Besonders 

groß war hier die Nachfrage nach 
Informationen rund um die Themen 
Wandern und Radfahren sowie nach 
dem Kinderprogramm. Das histori-
sche Ambiente und die vielfältigen 
Marktstände sorgten dabei für die 
besondere Atmosphäre des Ecken-
hääner Landmarkts.
"Wir freuen uns riesig über die große 
Resonanz. Bei bestem Wetter war 
rund um das Bauernhofmuseum und 
auch in der Kur- & Touristinfo den 
ganzen Tag über sehr viel los. Be-
sonders schön ist für uns zu sehen, 
dass der Landmarkt zahlreiche Be-
sucher von nah und fern anspricht 
und gleichzeitig unseren heimischen 
Betrieben, Vereinen und Akteuren 
eine gute Möglichkeit bietet, sich 
zu präsentieren", freut sich Katja 
Wonneberger-Kühr, Leiterin der Kur- 
& Touristinfo Reichshof.
Auch kulinarisch hatte der Land-
markt einiges zu bieten. Der Heimat-
verein Eckenhagen, das Café Gießel-
mann, der Sinsperter Hof, Bernhard 
Junge, der Affen- & Vogelpark 
Eckenhagen, WEINBerg sowie der 
Förderverein der katholischen Kita 
unter'm Regenbogen sorgten mit 
einem vielfältigen Speisen- und Ge-
tränkeangebot für das leibliche Wohl. 
Von Kaffee und Kuchen, Waffeln und 
Holzofenbrot über Flammkuchen, 

Auftritt Tanzbienen

Aussteller. Fotos: Kur- & Touristinfo Reichshof

Spanferkel-Burger und Gänsepfanne 
bis hin zu Kürbissuppe und Wein war 
für jeden Geschmack etwas dabei.
Für Unterhaltung sorgte das beglei-
tende Kulturprogramm. Die "Swin-
genden Gärtner" waren als Walking 
Act auf dem Marktgelände unter-
wegs, die Tanzbienchen und Tanz-
bienen der KPG Eckenhagen zeigten 
ihr Können und die FFR BigBand 
Eckenhagen sorgte für musikalische 
Unterhaltung. Auch für die jüngeren 
Besucherinnen und Besucher gab es 
einiges zu erleben: Der Seifenblasen-
künstler "Bubble-Zauber" sorgte mit 
seinen schillernden Seifenblasen für 
Begeisterung und ließ viele Augen 
leuchten. Das AWO Familienzent-
rum Helene-Simon lud zum Kinder-
schminken ein und Jasmin Kostrzewa 
von "Bewegt von Anfang an" ging 
beim Naturbingo gemeinsam mit 
den Kindern auf Entdeckungstour. 
Ergänzt wurde das Angebot durch 
Führungen durch die Grubenaus-
stellung und die Puppenstube 
sowie eine Kindermuseumsrallye. 
Das Kulturprogramm wurde durch 
die Kultur- und Umweltstiftung der 
Kreissparkasse Köln gefördert.
Ein besonderer Dank gilt dem Hei-
matverein Eckenhagen, der für den 
Eckenhääner Landmarkt das Gelän-
de rund um das Bauernhofmuseum 
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zur Verfügung stellt und damit einen 
wesentlichen Beitrag dazu leistet, 
dass der Markt in diesem beson-
deren historischen Ambiente statt-
finden kann.
"Hinter einem solchen Markttag 
steckt viel gemeinsames Engage-

NORDWOLLE TRIFFT WILDLING

-10 % auf alle

Nordwolle

Bestellungen vor

Ort *
X

NORDWOLLE WILDLING STORE
KÖLNER STR. 45 | 51766 ENGELSKIRCHEN  

Gute Kleidung, die dich nach draußen zieht, und Schuhe,
die dich die Welt neu entdecken lassen. 
Erlebe Nordwolle & Wildling gemeinsam in
Engelskirchen. 
Am 31.10. feiern wir den Herbst mit Kürbissuppe, Kürbis
anmalen und 10 % Rabatt auf alle Nordwolle-
Bestellungen vor Ort!*

Mo-Fr 12-18 Uhr, Sa 10-16 Uhr

*Outlet und Fleischwaren ausgeschlossen

Sa 31.10.1016 
10-16 Uhr

alle
le

ment. Wir wissen die Unterstützung 
aller Ausstellerinnen und Aussteller, 
der beteiligten Betriebe und Vereine, 
der Künstlerinnen und Künstler so-
wie der vielen Helferinnen und Hel-
fer sehr zu schätzen. Und natürlich 
freuen wir uns über die vielen Be-

sucherinnen und Besucher, die den 
Landmarkt mit Leben gefüllt haben", 
so Wonneberger-Kühr.
Mit seiner Mischung aus regionalen 
Angeboten, Gastronomie, Kultur und 
Begegnung zeigte der Eckenhääner 
Landmarkt einmal mehr die Vielfalt 

vor Ort. Gleichzeitig verfolgt die Ver-
anstaltung das Ziel, die örtliche Gas-
tronomie zu stärken, Reichshof mit 
seinen Angeboten nach innen und 
außen sichtbar zu machen und die 
Zusammenarbeit der unterschied-
lichen Akteure vor Ort zu fördern.

"Kennst du deinen Nachbarn über-
haupt?" fragte die Sängerin Awusi 
Becker am Ende ihres Auftritts ins 
Publikum. Diese Frage hätte auch ein 
Motto des 1. "VEREINten Bürgerfes-
tes" sein können, das vom 18. bis 20. 
September im Bürgerpark von Brücher-
mühle stattfand. Fünf Vereine hatten 
sich erstmalig zusammengetan, einen 
Schausteller eingeladen und ein ge-
meinsames Programm erstellt und so 
die Möglichkeit geschaffen, dass Brü-
chermühler Nachbarn - und Menschen 
aus ganz Reichshof und Oberberg - sich 
treffen und kennenlernen können. Das 
Wetter spielte mit und die Stimmung 

Sommerwetter beim 1. VEREINten Sommerfest  
in Brüchermühle

war sehr gut. Die Sportfreunde Asbach-
tal sorgten für Getränke, die Freiwillige 
Feuerwehr, die Kyffhäuser Kamerad-
schaft, die FeG Brüchermühle und der 
Bürgerverein für gutes Essen. Auch der 
Bürgermeister von Reichshof, Jan Gu-
towski, besuchte das Fest und lobte in 
einer kurzen Rede die Vereine für den 
Mut, diese neue Art von Sommerfest 
auszuprobieren. Danach forderte er das 
Publikum auf, durch Applaus zu zeigen, 
ob das Fest wiederholt werden soll. 
Wenn es nach dem Applaus der Be-
sucher gehen sollte, wird es auf jeden 
Fall ein 2. VEREINtes Sommerfest ge-
ben - alle Beteiligten freuen sich darauf. Das erste Sommerfest fand großen Anklang.
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Es war einfach perfekt. Die Lage, 
die Aufteilung der Zimmer und 
natürlich der Preis. Dann die Er-
nüchterung. Der Sachverständi-
ge diagnostiziert Feuchtigkeit im 
Keller. Damit schien der Traum 
vom Eigenheim erst einmal pas-
sé. Dann aber kam der Kontakt 
zu den Profis von SchimmelPeter 
zu Stande und das Traumhaus 
konnte gerettet werden. 

Dass alles so einfach gehen 
würde, damit hatte niemand 
gerechnet. Der erste Kontakt 
lief über einen Sachverstän-
digen von SchimmelPeter. Der 
Beratungstermin sowie die ge-
samte Ursachenforschung ist 
bei SchimmelPeter völlig un-
verbindlich. So kann der Kunde 
in Ruhe entscheiden, ob er das 
Angebot annehmen möchte. 

Anzeige

Mit SchimmelPeter gegen feuchte Wände
Dank der innovativen Produkte, 
die SchimmelPeter nutzt, ist kei-
ne Ausschachtung nötig und die 
Arbeiten verlaufen für den Kunden 
stressfrei. Die Männer haben ge-
rade einmal drei Stunden gebohrt 
und waren schon nach nur einem 
Tag fertig. 

25 Jahre Ruhe - garantiert. 
Feuchtigkeit und der daraus resul-
tierende Schimmel bedrohen nicht 
nur die Bausubstanz des Hauses, 
sondern auch die Gesundheit 
seiner Bewohner. Die Fachmän-
ner von SchimmelPeter nutzen 
verschiedene Verfahren, die sich 
seit über 40 Jahren bewährt ha-
ben. SchimmelPeter erklärt: „Wir 
garantieren eine bauphysikalisch 
korrekte und dauerhafte Austrock-
nung." Das Mauerwerk erhält sei-
ne natürliche Fähigkeit zur Wärme-

dämmung zurück. Die Verfahren 
funktionieren sogar bei besonders 
starker Durchfeuchtung. Sie sind 
langlebig und gesundheitlich un-
bedenklich. SchimmelPeter ist von 
seinen Produkten so überzeugt, 
dass sie darauf bis zu 25 Jahre 
Garantie geben. 

Wer ist SchimmelPeter?
Der Firmenname SchimmelPeter 
macht neugierig, wurde aber kei-
neswegs einzig zu diesem Zweck 
gewählt. Wir haben uns für den 
bekannten deutschen Namen „Pe-
ter" entschieden, weil dieser ver-
körpert, wofür wir stehen, Innova-
tion und Qualität aus Deutschland. 
Schimmel musste natürlich auch 
noch in den Namen, so dass jeder 
gleich darauf kommen kann, dass 
wir in der Feuchte- und Schimmel-
sanierung tätig sind. SchimmelPe-

ter ist ein Verbund verschiedener 
Abdichtungsfirmen aus ganz 
Deutschland. 

Besonderheit:
Alle Mitglieder haben einen Eh-
renkodex unterschrieben, die-
ser beinhaltet u.a. die für den 
Kunden stets ausführliche Ursa-
chenforschung sowie die Ver-
pflichtung aller Mitglieder und 
deren Mitarbeiter regelmäßige 
Weiterbildungen zu besuchen. 
Dazu kommen weitere Punk-
te, die heutzutage leider nicht 
immer selbstverständlich sind. 
Wenn ein Fachmann von Schim-
melPeter vor Ihrer Tür steht, hat 
er immer einen Staubsauger da-
bei, denn wir verlassen die Bau-
stelle so, wie wir sie vorgefunden 
haben. 
Ehrensache.
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20.09.2026 - 15.11.2026
KUNST KABINETT HESPERT
Ausstellung Lars Reiffers - only 
two seconds -
samstags und sonntags 15-17 Uhr, 
Platz der Künste 1
Für Gruppen und Schulklassen ist ein 
Besuch nach Absprache per E-Mail 
an info@kunstkabinetthespert.de 
möglich.
VA: Förderverein KUNST KABINETT 
HESPERT, info@
kunstkabinetthespert.de
29.09.2026 - 29.10.2026
Denklingen
Rathausfoyer
Rathausausstellung "Spuren 
des Augenblicks"
zu den Öffnungszeiten des Rathau-
ses
Mit farbenfroher, abstrakter Malerei 
bringt die Künstlerin Caren Freuden-
berg Lebensfreude, Gefühl und ganz 
persönliche Ausdruckskraft auf die 
Leinwand und in das Rathaus. Die 
Bilder der Künstlerin können käuflich 
erworben werden.
VA: Caren Freudenberg, LuckysART, 
www.luckysART.de
08.10.2026
Eckenhagen
Lesung im Museum - "Ted, der 
bärenstarke Drache"
15-16 Uhr ca., Grubenausstellung, 
Reichshofstraße 30
"Ted, der bärenstarke Drache" ist ein 
bezauberndes Kinderbuch, das die 
Abenteuer von Ted, einem mutigen 
und starken Drachen, erzählt. In der 
Geschichte geht es um Teamarbeit, 
Freundschaft und das Überwinden 
von Ängsten.
Vorherige Anmeldung unter Tel. 
02265 470 oder 02265 9425. 
Anmeldungen per E-Mail bitte an: 
kurverwaltung@reichshof.de. 
Der Eintritt ist frei.
VA: Kultur im Ferienland Reichshof
10.10.2026
Wildbergerhütte
Mit Philosophie gegen die Krise 
- Der Freiheitsbegriff bei Hanna 
Arndt
9:30-17 Uhr, Lia-Zentrum®, Crot-
torferstraße 16a
Mit Dr. phil. Simone Manthai & Dr. 
phil. Susanne Magdalena Karr. Die 
Situation in den Pflege- und Gesund-

Veranstaltungen, Tipps und Termine in Reichshof
heitsberufen hat sich in den letzten 
Jahren drastisch verändert. Das 
Personal sieht sich Anfeindungen 
und sogar Hass ausgesetzt. Pro-
fessionelle Anleitung zur Stärkung 
der Widerstandskraft. Tagesseminar 
incl. Mittagessen von 12 bis 14 Uhr. 
Kostenfrei; Anmeldung erforderlich.
VA: Lia Initiative e. V., 
www.reichshof.dorfwohnen-digital.
de, Tel.: 02297 9759600
10.10.2026
Eckenhagen
Heilklimawanderung: 
"Bewegung & Entspannung" - 
im eigenen Rhythmus
10-11:30 Uhr, Kurpark, Zöper Weg
Im Mittelpunkt stehen sanfte Be-
wegungsimpulse und das bewusste 
Wahrnehmen von Klima und Natur. 
Ein kostenfreies Angebot. Anmel-
dung erforderlich: 02265-470 oder 
kurverwaltung@reichshof.de
VA: Jasmin Kostrzewa
10.10.2026
Eckenhagen
Evensong - Musikalischer Got-
tesdienst
18 Uhr, Ev. Barockkirche, Kirchberg-
str. 4
Mit dem Singteam der Ev. Kirchen-
gemeinde Eckenhagen unter der 
Leitung von
Helene Jedig und der Ev. Kantorei 
Bergneustadt unter der Leitung von 
Kantorin
Dr. Annemarie Sirrenberg. Der Ein-
tritt ist frei; um eine Kollekte für die 
Kirchenmusik wird gebeten.
VA: Ev. Kirchengemeinde Eckenha-
gen
11.10.2026
Eckenhagen
Naturerlebniswanderung für 
Familien
10-13 Uhr, Treffpunkt: Wanderpark-
platz Wickenbach
Interessantes Wissen über den Le-
bensraum Wald und die dort leben-
den Tiere wird erlebbar vermittelt. 
Strecke: ca. 4 km. Kosten: 15 € 
pro Fam.; Anmeldung erforderlich: 
0156-79599997 oder 
naturwandern@t-online.de. 
Besonderes: Sitzunterlage und Ruck-
sackproviant bitte mitbringen
VA Sabine Bach
13.10.2026

online
Vortrag "Sonnenstrom vom 
Balkon"
18 Uhr
Interessierte finden den Zugangslink 
unter: https://www.verbraucherzen-
trale.nrw/energie/onlinevortragsrei-
hen-energie-104568
VA: Verbraucherzentrale NRW
14.10.2026
online
Vortrag "Energetisch sanieren - 
vom Keller bis zum Dach"
18 Uhr
Interessierte finden den Zugangslink 
unter: https://www.verbraucherzen-
trale.nrw/energie/onlinevortragsrei-
hen-energie-104568
VA: Verbraucherzentrale NRW
15.10.2026
Mittelagger
Frischemarkt Mittelagger
9:30-13 Uhr, Dorfplatz
VA: IG Dorf- und Spielplatz Mittel-
agger e. V.
15.10.2026
Sinspert
Stricktreffen in gemütlicher 
Runde
17-20 Uhr, Zur Alten Heide 1
Teilnahme vorab reservieren unter: 
https://ideen-in-strick.de/pages/
stricktreffen-termine
VA: Ideen in Strick - Ulrike Bernhardt, 
Tel.: 0163 1480778
15.10.2026
online
Vortrag "Sonnenstrom vom 
Dach"
18 Uhr
Interessierte finden den Zugangslink 
unter: https://www.verbraucherzen-
trale.nrw/energie/onlinevortragsrei-
hen-energie-104568
VA: Verbraucherzentrale NRW
16.10.2026
Eckenhagen
Eine Hommage an Loriot, Heinz 
Erhardt u. Hanns Dieter Hüsch
19 Uhr, Einlass ab 18:30 Uhr; Ecken-
hääner Huus, Reichshofstraße 30
Klaus Walter und Die Melodies prä-
sentieren im Programm Vorwiegend 
heiter den zeitlosen und generations-
übergreifenden Humor der großen 
deutschen Humoristen und Meister des 
hintersinnigen Wortwitzes. Eine leben-
dige Lesung, nebst bekannten Liedern 

und Melodien. Auf der Bühne: Klaus 
Walter (lyrische Lesung, Gesang und 
Gitarre), Doris Feldhusen, (Klavier) 
und Jörg Feldhusen (Akkordeon). Ti-
cket-Reservierung unter Tel. 02265 
470 möglich. Tickets online (zzgl. 
VVK-Gebühr) unter:
https://t1p.de/vorwiegendheiter-ei-
neHommageinReichshof
VA: Kultur im Ferienland Reichshof, 
Tel.: 02265 9425
Gefördert von der Kultur- und Um-
weltstiftung der Kreissparkasse Köln
17.10.2026 u.18.10.2026
Eckenhagen
Halloween entgruselt und Ern-
tedank
9-19 Uhr, im Affen- und Vogelpark
"Du schnitzt Kürbisse, folgst verwinkel-
ten Wegen, lauschst den Geschichten 
der Hexe und sagst mit der Fackel den 
Eulen und Polarfüchsen Gute Nacht." 
Dazu gibt es Stockbrot am Lagerfeuer 
und ein Herbstmarkt zum Stöbern.
VA: Affen- und Vogelpark Eckenha-
gen, Tel.: 02265 8786
18.10.2026
Eckenhagen
Kunst-Markt
11-18 Uhr, auf dem Rodener Platz, 
vor dem Atelier LFB
Verschiedene Künstlerinnen und 
Künstler stellen ihre Arbeiten aus. 
Gezeigt werden Malerei in unter-
schiedlichen Techniken und Größen, 
Skulpturen, Assemblagen, Keramiken 
und Holzarbeiten. Eine Goldschmie-
din ist mit ihrer Handwerkskunst 
ebenfalls dabei. Kulinarisch wird es 
auch ein "Schmankerl" geben. Sollte 
es regnen, ziehen die Ausstellerinnen 
und Aussteller ins Atelier. Für weitere 
Informationen: 02265 7274; E-Mail 
(info@atelier-lfb.de)
VA: Atelier LFB, Luise Freitag-Baden-
hausen
18.10.2026
Eckenhagen
Bauernhofmuseum Eckenhagen 
mit Heimatstube geöffnet
13:30-17 Uhr, Reichshofstraße 20
Der Heimatverein lädt ein, "die gute 
alte Zeit" mit über 40 Ausstellungs-
stücken über das Leben der vergan-
genen 200 Jahre auf dem Bauern-
hof zu erkunden. Der Eintritt ist frei. 

Fortsetzung auf der nächsten Seite
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In der Heimatstube können Kaffee 
sowie hausgemachte Kuchen und 
Torten genossen werden.
VA: Heimatverein Eckenhagen e. V., 
Tel.: 02265 8214
18.10.2026
Wildbergerhütte
Orgelkonzert für Familien
15:30 Uhr, St. Bonifatius
Menschen aller Generationen sind 
eingeladen, ein Live-Hörbuch mit-
zuerleben und Teil davon zu werden. 
Wie das geht: Dirk van Betteray 
spielt in einer familiengerechten 
Fassung die berühmten "Bilder 
einer Ausstellung" des russischen 
Komponisten Modest Mussorgsky 
auf der Orgel. Dadurch leuchtet die 
bildhafte Musik besonders farbig. 
Mussorgsky hat hier nämlich Gemäl-
de eines Freundes in musikalische 
Bilder gefasst. Ulrich E. Hein lädt in 
seinen Geschichten dazu ein, in der 
Fantasie durch die Gemäldeausstel-
lung zu gehen und Bilder im Kopf 
zu malen. Die kleinen und grossen 
Konzertbesucher sehen ein Schloss, 
treffen Zwerge, Waldgeister, gehen 
auf einen Markt, erleben Hühner-
küken, eine Hexe und vieles mehr. 
Ausserdem lädt der Gemeinderat im 
Anschluss klein und gross zu einem 
kleinen Umtrunk ein. Da gib es für 
alle die passenden Getränke. Der 
Eintritt zu der Veranstaltung ist frei, 
am Ausgang wird um eine Spende 
zur Finanzierung gebeten.

VA: Katholische Kirchengemeinde St. 
Michael und St. Gertrud
19.10.2026
Wildbergerhütte
Blutspende-Termin
15:30-19:30 Uhr, GGS Regenbogen-
schule, Schulstr. 13
Online-Anmeldung unter: 
https://terminreservierung.blutspen-
dedienst-west.de/
VA: DRK Blutspendedienst West
20.10.2026
Sinspert
Stricktreff am Dienstag im Woll-
Wohnzimmer
17-20 Uhr, Zur Alten Heide 1
Kosten: 5 €. Teilnahme reservieren 
unter: 
https://ideen-in-strick.de/pages/
stricktreffen-termine
VA: Ideen in Strick - Ulrike Bernhardt, 
Tel.: 0163 1480778
20.10.2026
online
Vortrag "Spitze bei Hitze" - Das 
hitzerobuste Haus
18 Uhr
Interessierte finden den Zugangslink 
unter: 
https://www.verbraucherzentrale.
nrw/energie/onlinevortragsreihen-
energie-104568
VA: Verbraucherzentrale NRW
21.10.2026
Eckenhagen
Führung durch das historische 
Eckenhagen

15-16:30 Uhr, Treffpunkt: Kur- & 
Touristinfo Reichshof, Reichshof-
straße 30
Die Vielfalt der lokalen Geschich-
te kennenlernen. Ein kostenfreies 
Angebot; Anmeldung erforderlich: 
02265 470 oder kurverwaltung@
reichshof.de
VA: Kur- & Touristinfo Reichshof
21.10.2026
Eckenhagen
Oktoberfest - Seniorenclub 
Eckenhagen
15-17 Uhr, Ev. Gemeindehaus
Gemütliches Beisammensein
VA: Seniorenclub Eckenhagen, Tel.: 
02265 8699 oder 02265 9148
21.10.2026
Repair-Café
16 Uhr, im "Eckenhääner Lädchen", 
Reichshofstr. 36
Bitte im 'Eckenhääner Lädchen' an-
melden, damit das benötigte Werk-
zeug vor Ort ist.
VA: Eckenhääner Lädchen, Tel.: 
02265 9839480
22.10.2026
Brüchermühle
Die Wiehltalsperre - Wie kommt 
das Wasser zu uns?
13-16 Uhr, Treffpunkt: Schieberhaus 
der Wiehltalsperre, Talsperrenstraße 
17, Tor 1
Talsperren- und Wasserwerksbesich-
tigung. Ein kostenfreies Angebot; 
Anmeldung erforderlich: 02265 470 
oder kurverwaltung@reichshof.de

Wichtig: Leider nicht barrierefrei, 
viele Treppenstufen. Keine Kameras 
und Gepäckstücke mit sich führen.
VA: Aggerverband
22.10.2026
Eckenhagen
Figurentheater Meister Eder 
und sein Pumuckl
16-17 Uhr ca., Eckenhääner Huus, 
Reichshofstraße 30
Die neueste Inszenierung des Kar-
funkel Theaters - Meister Eder und 
sein Pumuckl (mit Stabfiguren) - 
zeigt, wie die Geschichte des Tisch-
lermeisters und seinem Kobold be-
gann. Für Kinder ab 3 J. Eintritt: 10 
€ pro Pers. Karten an der Tageskasse 
ab 30 Min. vor Beginn. Reservie-
rungen unter: 0151 42554251
VA: Karfunkel Figuren Theater für 
Kinder (Info & Hotline: 
0177 3322227)
23.10.2026
Wehnrath
Winetasting Burgunder - Reb-
sorten
18-21 Uhr, Gewerbeparkstraße 22
Vom klassischen Grauburgunder 
über Rebsorten wie Chardonnay bis 
zum Spätburgunder, deutsche und 
französische Burgunder bieten eine 
große Vielfalt, inkl. Aperitif, 8 Wei-
nen und Snacks wie Brot, Öl, Oliven 
und Käse oder Wurst. 43 € pro Pers. 
Anmeldung unter: info@wein-berg.
com. Begrenzte Personenzahl
VA: WEINBerg, Tel.: 0170 5805055

Am 11. Juli fand im Rahmen der Fei-
er zum fünfjährigen Bestehen des 
Eckenhääner Lädchens eine Tom-
bola statt, deren Erlös nun teilweise 
dem TuS Reichshof als großzügige 
Spende übergeben wurde.

Die Scheckübergabe über 250 Euro 
erfolgte am 2. September, zu der 
Vertreter beider Seiten im Lädchen 
zusammenkamen.
Ein herzliches Dank geht an das 
Eckenhääner Lädchen!

Die Spende wird eingesetzt zur Un-
terstützung wichtiger Projekte des 
TuS Reichshof im Jugendbereich, 
wie z. B. das sehr erfolgreich durch-

Spendenübergabe an den 
TuS Reichshof

geführte Fußball-Camp in diesem 
Jahr während der Sommerferien 
und für Anschaffungen im Eltern-
Kind-Turnen und Kinderturnen.

Dieser Moment zeigt den starken 
Zusammenhalt der Vereine und 
das Engagement aller Beteiligten. 
Genau wie der TuS Reichshof wird 
auch das Eckenhääner Lädchen eh-
renamtlich geführt und freut sich 
jederzeit über weitere Verstärkung. 

Vielen Dank an alle, die dazu bei-
tragen, dass Gemeinschaft auch in 
Kooperation der Vereine unterein-
ander gelingt und starke Impulse 
für die Gemeinschaft geben kann.
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Mit zunehmendem Alter verändern 
sich Zähne und Zahnfleisch: Das 
Zahnfleisch geht zurück, weshalb 
die Zahnhälse frei liegen können, da-
durch sind sie empfindlicher und das 
Risiko für Wurzelkaries steigt. Gleich-
zeitig können körperliche oder kog-
nitive Einschränkungen die tägliche 
Mundhygiene erschweren. Besonders 
pflegebedürftige Menschen und 
Menschen mit einem besonderem 
medizinischen Unterstützungsbedarf 
benötigen daher Unterstützung bei 
der Zahn- und Mundpflege. Anlässlich 
des Internationalen Tags der älteren 
Menschen am 1. Oktober weist die 
Informationsstelle für Kariesprophy-
laxe (IfK) darauf hin, dass eine gute 
Mundgesundheit entscheidend für 
Wohlbefinden, Lebensqualität und 
die allgemeine Gesundheit ist.
Mundgesundheit beeinflusst weit 
mehr als nur Zähne und Zahn-
fleisch. Schmerzen, Entzündungen 
oder Schwierigkeiten beim Kauen 
können die Nahrungsaufnahme be-
einträchtigen und die Lebensqualität 
erheblich einschränken. Gleichzeitig 
kann sich eine unzureichende Mund-
hygiene negativ auf den allgemeinen 
Gesundheitszustand auswirken: Ent-
zündungen im Mundraum können 
beispielsweise das Risiko für Diabe-
tes oder für Atemwegsinfektionen 
erhöhen. Schmerzen oder schlecht-
sitzender Zahnersatz können dazu 
führen, dass Betroffene weniger 
oder einseitiger essen, wodurch eine 
Mangelernährung begünstigt werden 
kann. Eine regelmäßige und sorgfälti-
ge Mundpflege sollte deshalb fester 
Bestandteil der täglichen Pflege sein.

Mundgesundheit im Alter
Warum tägliche Zahnpflege auch in der Pflege unverzichtbar ist

„Gerade in einer immer älter wer-
denden Gesellschaft ändern sich die 
Bedürfnisse in der Zahn- und Mund-
pflege im Alter. Während vor einigen 
Jahrzehnten die höher betagten Men-
schen noch häufiger mit Zahnlosig-
keit konfrontiert waren, sind es heute 
eher bezahnte, aber pflegebedürftige 
Menschen. Die Zahnärzteschaft wird 
sich daher bei der zahnärztlichen 
Versorgung von Senioren und von 
Menschen mit einem besonderem 
medizinischen Unterstützungsbedarf 
zukünftig noch stärker engagieren 
müssen", erklärt Dr. Sebastian Ziller, 
Beiratsmitglied der Informationsstelle 
für Kariesprophylaxe.
Kariesprophylaxe bleibt auch im 
Alter wichtig
Entgegen der weit verbreiteten An-

nahme betrifft Karies also nicht nur 
Kinder und Jugendliche - auch ältere 
Menschen sind gefährdet. Häufig 
begünstigen altersbedingte Verän-
derungen oder Mundtrockenheit die 
Entstehung von Karies und anderen 
Erkrankungen der Mundhöhle. Eine 
zentrale Rolle bei der Kariesvorbeu-
gung spielt Fluorid. Fluoridhaltige 
Zahnpasta stärkt den Zahnschmelz 
und unterstützt die Remineralisation 
der Zähne. Zusammen mit einer zahn-
gesunden Ernährung, regelmäßigen 
zahnärztlichen Kontrollen und einer 
guten Mundhygiene bildet sie die 
Grundlage einer wirksamen Karies-
prophylaxe.
Tipps für eine gute Mundpflege 
in der Pflege
Zähne, Implantate, Kronen oder Pro-

thesen täglich gründlich reinigen. 
Zweimal täglich fluoridhaltige Zahn-
pasta verwenden. 
Auf eine ausgewogene und mund-
gesunde Ernährung achten: ab-
wechslungsreiche, möglichst bissfeste 
Lebensmittel wie Vollkornprodukte, 
Obst, Salate und Rohkost bevorzu-
gen, da gründliches Kauen den Spei-
chelfluss anregt. Zuckerhaltige und 
besonders klebrige Lebensmittel nur 
selten konsumieren und Wasser oder 
ungesüßten Tee bevorzugen. 
Regelmäßige zahnärztliche Kontroll-
untersuchungen und Beratungen 
wahrnehmen. Bei Pflegebedürftigkeit 
immer Unterstützung bei der Mund-
pflege mitdenken.
(Informationsstelle für Kariespro-
phylaxe)
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Alle Interessierten sind herzlich zu kos-
tenfreien Probetrainings eingeladen, 
bei denen Flag Football unverbindlich 
kennengerletnt werden kann - egal, ob 
Anfänger oder bereits mit Erfahrung. 
Flag Football ist eine kontaktfreie 
Variante des American Footballs, bei 
der Spieler ohne hartes Tackling oder 
Schutzausrüstung gegeneinander an-
treten.
Termine: 17. und 24. Oktober, 10 bis 
13 Uhr am Sportpark Eckenhagen
Das Angebot richtet sich an Frauen, 
Männer und Jugendliche ab 16 Jahren. 
Anmeldungen zum Probetraining bis 
zum 9. Oktober per E-Mail an simona.
rohrbeck@tus-reichshof.de

Na, das war mal ein erfolgreicher 
Tennissommer für den TC Wiehl-
tal. Gleich vier Teams schafften 
den Sprung in die nächst höhere 
Liga. In der 1. Verbandsliga spie-
len im Sommer die Routiniers der 
Herren 70. Harald Koglin, Klaus 
Glock, Jürgen Pankonin, Lothar 
Schneider, Dieter Buschbeck, 
Gerd Lauterbach, Claus Knobel, 
Günther Debus und Holger Koch 
überzeugten durch geschlossene 
Mannschaftsleistungen und ließen 
sich auch durch Verletzungen nicht 
aus der Bahn werfen. Sie setzten 
sich mit 12:2 Punkten als Grup-
penerster durch und konnten sich 

Am Donnerstag, 22. Oktober, um 16 
Uhr gastiert das Karfunkel-Figuren-
theater mit der beliebten Geschichte 
"Meister Eder und sein Pumuckl" im 
Eckenhääner Huus in Reichshof-Ecken-
hagen. In Meister Eders Werkstatt geht 
plötzlich alles drunter und drüber: 
Werkzeuge verschwinden, Nägel fallen 
herunter - und schließlich entdeckt der 

"Ich möchte einfach hier sitzen." - 
Ganz nach diesen Worten in Loriots 
Zeichentrick-Sketch "Feierabend" 
lädt die Kultur im Ferienland Reichs-
hof zum humorvollen, ironischen 
Abend Vorwiegend heiter.
"Nehmen Sie Platz und genießen 
Sie die pointierten Gedanken, Ge-
dichte und Geschichten der großen 
Humoristen, Liedermacher, Kaba-
rettisten und Schauspieler Loriot, 

Flag  
Football 
Probetraining beim 
TuS Reichshof

Vier Teams des TC Wiehltal lassen Kor-
ken knallen 
Herren 70-, 1./2. Damen- und Damen 50-Team steigen als Tabel-
lenführer auf

sogar im letzten Auswärtsmatch 
als schon feststehender Aufsteiger 
eine 1:5-Niederlage erlauben.
Neben den erfolgreichen Senio-
ren darf sich der TC Wiehltal über 
echte Damen-Power freuen. Die 
Damen-50 setzten sich in der 2. 
Bezirksliga ebenfalls als Gruppen-
erste mit 10:2 Punkten überzeu-
gend durch. Katja Kaminski, San-
dra Kaufmann, Simone Herweg, 
Bettina Strecker, Tanja Wirths, 
Simone Strahlenbach, Heidrun 
Schür, Andrea Herweg und Pet-
ra Genz spielen im kommenden 
Sommer damit in der 1. Bezirksliga 
um Spiel, Satz und Sieg. Ebenfalls 

große Freude machen aktuell die 
beiden jungen Damenteams des 
TCW. Während die 1. Damen-
mannschaft mit Michelle Töws, 
Isabel Hähn, Eva Töws, Lisa Penz 
und Anna-Sophie Dieball mit ih-
rem Motto "Unser Limit sind die 
Sterne" und fantastischen 14:0 
Punkten als souveräne Tabellen-
erste in die 2. Bezirksliga aufstei-
gen, gelang dem 2. Damenteam 
mit Emma Lina Kaufmann, Elena 
Stausberg, Anna-Sophie Dieball, 
Alia Schröder, Daniela Gallfeld und 
Jennifer Becker mit 9:1 ebenfalls 
als Gruppensieger der Aufstieg in 
die 2. Kreisliga.

„Meister Eder und sein Pumuckl“ zu Gast im Eckenhääner Huus
Schreinermeister einen waschechten 
Kobold, der an seinem Leimtopf klebt. 
Mit dem frechen Pumuckl beginnt für 
Meister Eder eine Reihe turbulenter 
und lustiger Abenteuer. Die kindgerech-
te Inszenierung mit liebevoll gestalte-
ten Stabfiguren und Kulissen dauert 
rund 50 Minuten und ist für Kinder ab 
drei Jahren geeignet. Der Eintritt kostet © Kaut/v.Johnson/Bagnall

10 Euro pro Person. Karten sind ab 30 
Minuten vor Vorstellungsbeginn an der 
Tageskasse erhältlich. Reservierungen 
sind unter 0151 42554251 möglich.
Veranstaltungsort ist das Eckenhääner 
Huus, Reichshofstraße 30 in 51588 
Reichshof-Eckenhagen.
VA: Karfunkel-Figurentheater für Kin-
der

Ein Abend mit bekannten Melodien, Strophen und Gedanken
Heinz Erhardt und Hanns-Dieter 
Hüsch."
Präsentiert wird Vorwiegend heiter 
am 16. Oktober um 19 Uhr im 
Eckenhääner Huus von Klaus Wal-
ter (lyrische Lesung, Gesang und Gi-
tarre), Doris Feldhusen, (Klavier) und 
Jörg Feldhusen (Akkordeon) alias 
Klaus Walter und Die Melodies.
Diese Veranstaltung wird freundli-
cherweise unterstützt von der Kul-

tur- und Umweltstiftung der Kreis-
sparkasse Köln.
Tickets für Vorwiegend heiter 
in Reichshof sind zum Eintrittspreis 
von 25 Euro im Vorverkauf inkl. Be-
grüßungsgetränk (28 Euro an der 
Abendkasse - je nach Verfügbarkeit) 
in der Kur- & Touristinfo Reichshof, 
Reichshofstraße 30 in Eckenhagen, 
erhältlich. Online sind Karten eben-
falls erhältlich; zuzüglich Gebühren 

unter: 
https://t1p.de/vorwiegendheiter- 
eineHommageinReichshof
Auftrittsort: Eckenhääner Huus 
(Eckenhääner Saal), Reichshofstraße 
30, 51580 Reichshof-Eckenhagen
Veranstaltungsbeginn: 19 Uhr
Einlass ab 18:30 Uhr, freie Platzwahl 
(an Tischen)
Veranstalter: Kultur im Ferienland 
Reichshof, 02265-9425
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Verkauf & Vermietung
Verwaltung von Miet- & Wohneigentum
Verwaltung von Gewerbeimmobilien Olpener Str. 59, 51766 Engelskirchen

+49 2263 3003 info@pruin.de www.pruin.de

Wertschätzung
für Ihr Eigentum
im Oberbergischen.

Ein Umzug markiert oft einen neuen 
Lebensabschnitt, bringt aber auch 
viele organisatorische Aufgaben mit 
sich. Wer rechtzeitig plant und wich-
tige Schritte im Blick behält, kann 
Stress vermeiden und kommt schnel-
ler im neuen Zuhause an. Gerade in 
Nordrhein-Westfalen gelten dabei 
klare Regeln und Fristen.

Frühzeitig planen und ordnen
Eine gute Vorbereitung beginnt 
mehrere Wochen vor dem Umzug. 
Dazu gehört, den Umzugstermin 
festzulegen, Helfer oder ein Um-
zugsunternehmen zu organisieren 
und Kartons bereitzustellen. Es lohnt 
sich, frühzeitig auszumisten. Weniger 
Umzugsgut spart Zeit und Kosten. 
Auch Verträge für Strom, Gas, Inter-
net oder Telefon sollten geprüft 
und rechtzeitig gekündigt oder 
umgemeldet werden. Die Angaben 
für den Rundfunkbeitrag müssen 

Umzug gut vorbereiten
ebenfalls aktualisiert werden, zum 
Beispiel auf der Webseite des Bei-
tragsservice kann der Umzug online 
mitgeteilt werden.

Ummelden nicht vergessen
Nach dem Einzug gilt bundesweit 
das Bundesmeldegesetz. In NRW 
muss die neue Wohnung innerhalb 
von 14 Tagen beim zuständigen 
Einwohnermeldeamt angemeldet 
werden. Dafür werden in der Regel 
ein gültiger Ausweis und eine Woh-
nungsgeberbestätigung benötigt. 
Diese stellt der Vermieter oder Eigen-
tümer aus. Auch Fahrzeuge sollten 
zeitnah umgemeldet werden, wenn 
sich der Wohnort ändert.

Weitere wichtige Adressände-
rungen
Neben der offiziellen Anmeldung 
gibt es viele weitere Stellen, die über 
die neue Adresse informiert werden 

sollten. Dazu zählen Arbeitgeber, 
Banken, Versicherungen, Kranken-
kassen, Schulen oder Kitas sowie 
Abonnements und Mitgliedschaf-
ten. Ein Nachsendeauftrag bei der 
Deutschen Post kann helfen, keine 
wichtige Post zu verpassen.
Wer seinen Umzug Schritt für Schritt 

vorbereitet und Fristen einhält, star-
tet entspannter in den neuen Wohn-
alltag. Eine übersichtliche Checkliste 
und etwas zeitlicher Puffer helfen 
dabei, auch unerwartete Aufgaben 
gelassen zu bewältigen und sich 
schnell im neuen Zuhause einzule-
ben. (Text mit Hilfe von KI erstellt)
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Viele Menschen möchten ihren Ru-
hestand möglichst in den eigenen, 
liebgewonnen vier Wänden erleben. 
Damit das gelingt, sollte das Zuhause 
frühzeitig auf Stolperfallen und Hin-
dernisse geprüft werden. Besonders 
wichtig sind dabei die Übergänge an 
Haus-, Terrassen- und Balkontüren. 
Denn schon kleine Schwellen können 
im Alltag zum Hindernis werden. Wor-
auf Eigentümerinnen und Eigentümer 
achten sollten, erklärt der Verband 
Fenster + Fassade e.V. (VFF). „Ge-
sundheit schätzt man erst, wenn man 
sie verloren hat", sagt das Sprichwort. 
Und so geht es auch mit dem eigenen 
Zuhause. Solange man jung und fit ist, 
werden kleine Hindernisse im Alltag 
kaum wahrgenommen. Doch wenn die 
Beweglichkeit nachlässt oder ein Rolla-
tor beziehungsweise Rollstuhl benötigt 
wird, kann die Türschwelle, häufig nur 
zwei Zentimeter hoch, zur Herausforde-
rung werden. Die Unebenheit zu über-
winden, kostet Kraft und wenn sich die 
Hartgummiräder der Gehhilfe plötzlich 
verhaken, kann es sogar zu Stürzen 
kommen. Deshalb empfiehlt der VFF, 
Barrierefreiheit nicht erst dann mitzu-
denken, wenn sie dringend gebraucht 
wird. „Wer baut, saniert oder Fenster 
und Türen austauscht, sollte Schwellen 
und Übergänge immer gleich mitprüfen 
lassen", so Frank Lange, Geschäftsfüh-
rer des VFF. „Das erhöht nicht nur die 
Sicherheit im Alter, sondern auch den 
Wohnkomfort für alle Generationen."
Stolperfallen entschärfen
Ein guter erster Schritt ist die Besei-
tigung typischer Stolperfallen. Lose 
Teppiche, hochstehende Teppichkan-
ten oder frei verlegte Kabel erhöhen 
das Sturzrisiko erheblich. Sie sollten 
entfernt, befestigt oder durch flache, 
rutschhemmende Alternativen ersetzt 
werden. Besondere Aufmerksamkeit 
verdienen zudem Schwellen und Ab-
sätze. Lange erklärt: „Um freie Bahn 
zu schaffen, muss jeder Übergang 
leicht überrollbar sein. Das heißt, 
harte Kanten, Fugen oder ungeeig-
nete Schienen, die beim Überfahren 
Vibrationen und Schmerzen in den 
Gelenken verursachen oder die Räder 
der Gehhilfe blockieren, müssen kon-
sequent vermieden werden." Ideal sind 

Freie Bahn im eigenen Zuhause
So bleibt das Wohnen im Alter komfortabel und sicher

niveaugleiche Übergänge ohne Höhen-
unterschiede. In vielen Fällen kann ein 
Fachbetrieb innerhalb weniger Stunden 
eine niveaugleiche Lösung herstellen. 
Ist eine Schwelle nicht zu vermeiden, 
sollte sie nicht höher als einen Zenti-
meter sein und das Hindernis möglichst 
abgerundet oder angeschrägt werden. 
Der Grund: „Es kostet viel weniger 
Kraft mit Rollator oder Rollstuhl über 
eine abgerundete Schwelle zu fahren 
als über eine eckige Schwelle gleicher 
Höhe. Außerdem sinkt die Gefahr, an 
der Schwelle hängen zu bleiben", er-
klärt Lange.
Terrassen- und Balkontüren sorg-
fältig planen
Besonders bei Terrassen- und Balkon-
türen ist eine fachgerechte Planung 
wichtig. Wird die Schwelle abgesenkt 
oder ganz entfernt, muss gleichzeitig 
sichergestellt werden, dass kein Re-
genwasser ins Haus gelangt. Je nach 
Gebäude und Wetterseite können 
unterschiedliche Maßnahmen sinnvoll 
sein. Dazu gehören zum Beispiel eine 
Entwässerungsrinne vor der Tür, ein 
ausreichendes Gefälle vom Haus weg, 
ein Vordach, ein geschützter Einbauort, 
geeignete Bodenbeläge im Außenbe-
reich sowie ein fachgerechter Anschluss 
an die Bauwerksabdichtung. Auch die 
seitlichen Anschlüsse der Tür müssen 
dauerhaft dicht ausgeführt werden.
„Deshalb sollte die Planung frühzeitig 
mit einem qualifizierten Fachbetrieb 
erfolgen", rät Lange. „Der Fachbetrieb 
kann beurteilen, welche Schwellen-
lösung technisch sinnvoll ist, welche 
Abdichtungsmaßnahmen notwendig 
sind und ob zusätzliche Schutzmaß-
nahmen wie Rinne oder Vordach er-
forderlich werden."
Fördermittel nutzen

Für barrierearme Umbauten können 
Förderprogramme in Frage kommen. 
Wichtig ist: Fördermittel müssen in der 
Regel beantragt werden, bevor Aufträ-
ge verbindlich vergeben werden. Eigen-
tümerinnen und Eigentümer sollten 
sich deshalb frühzeitig informieren und 
die Förderfähigkeit mit dem Fachbe-
trieb oder einer Beratungsstelle klären.
Eine erste Orientierung bietet das 
Wissensportal https://fenster-koen-
nen-mehr.de/. Dort finden Interessierte 
Informationen rund um moderne Fens-
ter und Türen, Hinweise zu möglichen 

Fördermitteln sowie Unterstützung bei 
der Suche nach qualifizierten Fachbe-
trieben in der Nähe. Verband Fenster + 
Fassade e.V. (VFF)

Ebene Übergänge erhöhen den 
Wohnkomfort für alle Genera-
tionen. Foto: ALUMAT
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Den jeweils gültigen und aktuellen 
Bereitschaftsdienst der Apotheken 
im Gemeindegebiet entnehmen 
Sie bitte dem Aushang, den Sie im 
Eingangsbereich der Apotheken in 
Wildbergerhütte, Denklingen und 
Eckenhagen finden. Um einen sofor-
tigen Überblick zu haben, geben die 
Apotheken im oberbergischen Süden 

Feuerwehr und Notarzt - 112
Polizei Notruf - 110
Ordnungsamt der Gemeinde 
Reichshof 02296-8010 (zu den 
üblichen Dienstzeiten)
Unter der einheitlichen Notrufnum-
mer 116 117 erreichen Sie das 
Servicecenter der Kassenärztlichen 
Vereinigung Nordrhein, wo medi-
zinisch geschultes Personal Ihren 
Anruf entgegen nimmt, mit Ihnen 
das weitere Vorgehen bespricht 
und den Dienst habenden Arzt Ihres 
Notdienstbezirkes verständigt. Unter 
dieser Rufnummer wird Ihnen auch 
der Notdienst der Fachärzte mitge-
teilt. Im Bereich Brüchermühle ist der 
Notdienst zusätzlich unter 02262-

Notdienst der Apotheken 
in der Gemeinde Reichshof

einen "Notdienst-Kalender" heraus. 
Dieser gilt für Morsbach, Nümbrecht, 
Waldbröl, Wiehl und Reichshof. Der 
Notdienst wechselt täglich um 9 Uhr. 
Bitte nehmen Sie den Apotheken-
Notdienst nur in dringenden Fällen 
in Anspruch, denn diesen Service 
leisten die Apotheker zusätzlich zu 
ihren normalen Dienstzeiten.

Wichtige Rufnummern für 
den Notfall

Freitag, 9. Oktober 
	 Hirsch-Apotheke
	 Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263 96110
Samstag, 10. Oktober 
	 Apotheke am Bernberg
	 Dümmlinghauser Straße 55, 51647 Gummersbach, 02261 55550
Sonntag, 11. Oktober 
	 Wiehl-Apotheke
	 Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262 91204
Montag, 12. Oktober 
	 Sonnen-Apotheke
	 Hömerichstraße 79, 51643 Gummersbach, 02261 65414
Dienstag, 13. Oktober 
	 Wiedenau-Apotheke OHG
	 Olper Straße 67, 51702 Bergneustadt, 02261 48438
Mittwoch, 14. Oktober 
	 Apotheke in Wildbergerhütte
	 Siegener Straße 37, 51580 Reichshof, 02297 231
Donnerstag, 15. Oktober 
	 Brunnen Apotheke im Bergischen Hof
	 Kaiserstraße 35, 51643 Gummersbach, 02261 23390
Freitag, 16. Oktober 
	 Rathaus-Apotheke
	 Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296 1200
Samstag, 17. Oktober 
	 Aggertal-Apotheke
	 Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263 3750
Sonntag, 18. Oktober 
	 Gertrudis Apotheke
	 Waldbröler Straße 21, 51597 Morsbach, 02294 1665
Montag, 19. Oktober 
	 Sonnen-Apotheke
	 Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262 9567
Dienstag, 20. Oktober 
	 Apotheke zur Post
	 Kölner Straße 230, 51702 Bergneustadt, 02261 42323

Mittwoch, 21. Oktober 
	 Die Bären Apotheke
	 Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293 909120
Donnerstag, 22. Oktober 
	 Linden-Apotheke OHG
	 Waldbröler Straße 65, 51597 Morsbach, 02294 900401
Freitag, 23. Oktober 
	 Vita-Apotheke Derschlag
	 Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261 950510
Samstag, 24. Oktober 
	 Wiehl-Apotheke
	 Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262 91204
Sonntag, 25. Oktober 
	 Aesculap-Apotheke
	 Bahnhofstraße 16, 51597 Morsbach, 02294 327

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

980704 zu erreichen.
Kreiskrankenhaus Gummers-
bach Tel.: 02261-170
Notdienstpraxis Gummersbach, 
Wilhelm-Breckow-Allee 20
51643 Gummersbach
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 
19 Uhr bis 21 Uhr
Mittwoch und Freitag: 
16 Uhr bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche Feier-
tage, auch Rosenmontag: 10 Uhr bis 
14 Uhr und 16 Uhr bis 20 Uhr
Kinderärztliche Notdienstpraxis 
Gummersbach
Kreiskrankenhaus Gummersbach, 
Wilhelm-Breckow-Allee 20, 51643 
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Die aktuellen Regeln zur Teilnah-
me an den Gottesdiensten und Hl. 
Messen entnehmen Sie bitte den 
Pfarrnachrichten und der jeweiligen 
Homepage.
Ev. Kirchengemeinde Marienha-
gen-Drespe
Gottesdienstzeiten: 9:30 Uhr Marien-
hagen, 10:30 Uhr Hunsheim, 11 Uhr 
Volkenrath. Jeden ersten Sonntag 
im Monat findet um 10:30 Uhr nur 
ein gemeinsamer Gottesdienst im 
Wechsel statt. Die Gottesdienste aus 
Hunsheim werden gestreamt und 
können über den YouTube-Kanal 
der Kirchengemeinde oder über die 
Homepage parallel oder auch später 
mitverfolgt werden: www.marienha-
gen-drespe.de Gemeindebüro Drespe 

Gummersbach
Öffnungszeiten
1. Oktober bis 31. März:
Mittwoch und Freitag: 
16 Uhr bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche Feier-
tage und Rosenmontag: 
9 Uhr bis 13 Uhr und 16 Uhr bis 20 Uhr
1. April bis 30. September:
Mittwoch und Freitag: 
16 Uhr bis 18 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche Feier-
tage: 16 Uhr bis 20 Uhr
Kreiskrankenhaus Waldbröl 
Tel.: 02291-820
Notdienstpraxis Waldbröl, Dr.-Gol-
denbogen-Straße 10, 51545 Wald-
bröl (Zugang über Friedrich-Wilhelm-
Str. / Notaufnahme)
Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag: 
16 Uhr bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche Feier-
tage und Rosenmontag: 10 Uhr bis 
14 Uhr und 16 Uhr bis 20 Uhr
Augenärztlicher Notdienst 
Oberbergischer Kreis
in verschiedenen Facharztpraxen in 
Oberbergischer Kreis (Auskunft 
unter 116 117):
Mo, Di, Do: 19 - 21 Uhr, Mi, Fr: 13 - 21 
Uhr, Sa, So, Rosenmontag: 8 - 21 Uhr
Zahnärzte Tel.: 0180-5986700

Kirchliche Nachrichten
02296/761, Gemeindebüro Marien-
hagen 02261/77673.
Ev. Kirchengemeinde Denklingen
Gottesdienst jeden 1. Sonntag im Mo-
nat um 9:30 Uhr und alle weiteren 
Sonntage um 11 Uhr in der Ev. Kirche 
Denklingen. Weitere Informationen 
auf der Homepage www.ev-kirche-
denklingen.de. Tel.: 02296-999434, 
denklingen@ekir.de Bürozeiten: 
montags und donnerstags von 9:30 
bis 13 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Eckenhagen
Am 11. Oktober um 10:10 Uhr Got-
tesdienst in Eckenhagen, Prädikant 
Nobert Häcker anschl. Kircheneintopf 
und um 10:10 Uhr Kindergottesdienst 
in Eckenhagen. Am 18. Oktober 
10:10 Uhr Gottesdienst in Eckenha-

gen anschl. Kirchencafé.
Tel.: 02265-205, https://evk-ecken-
hagen.de/
Ev. Kirchengemeinde Im Oberen 
Wiehltal
Am 9. Oktober um 18 Uhr Orgelves-
per, Musik und Impuls zu einer Reise 
durch die Schöpfung.
Gottesdienste finden monatlich ab-
wechselnd grundsätzlich wie folgt 
statt:
1. und 3. Sonntag um 11 Uhr in 
Odenspiel / 2. Sonntag um 9:30 Uhr 
und 4. Sonntag um 11 Uhr in Heid-
berg.
5. Sonntage, Abweichungen und 
weitere Informationen finden Sie auf 
der Homepage www.ev-imoberen-
wiehltal.de

Bürozeiten: montags 17 bis 18:30 
Uhr und donnerstags 9:30 bis 11 Uhr
Tel: 02297/7807 Email: imoberen-
wiehltal@ekir.de
Ev. Gemeinschaft Brüchermühle
Stephan Dresbach, Tel.: 02296/90306
Freie Evangelische Gemeinde 
Brüchermühle
Tel. 02296/9999837
Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Hunsheim
Gottesdienst jeden Sonntag um 10 
Uhr in der Immanuel-Kapelle; 1. 
Sonntag im Monat mit Abendmahl. 
Café Augenblicke jeden letzten Sonn-
tag in einem geraden Monat von 15 
bis 18 Uhr im Bistro. Livestream bzw. 

Tierärzte: www.tieraerzte-ober-
berg.de/notdienst.php
Einen Ansprechpartner im Vete-
rinär- und Lebensmittelüber-
wachungsamt für dringende 
Tierschutzfälle und Lebensmittel-
vergiftungen und -beschwerden er-
reichen Sie unter Telefon-Nummer 
02261 65028.
Allgemeine Notrufnummern:
Gas Tel.: 02261-3003-0
Wasser Tel.: 0171-8236496
AggerEnergie GmbH
Alexander-Fleming-Straße 2, 
51643 Gummersbach
Störungsmeldung Stromversor-
gung: Tel.: 02261 2300074
Störungsmeldung Erdgasver-
sorgung: Tel.: 02261 925050
Wiehltalbahn Tel.: 0228-850340-
24 (Unfallmeldestelle der Wiehltal-
bahn in Waldbröl)
Prima Com Störungsannahme 
(Kabelfernsehen) 
Tel.: 0341-42372000
Hilfetelefon "Gewalt gegen 
Frauen" Tel.: 116 016 (kostenlos)
Schwangerschaftsberatung
AWO Tel.: 02261-946950
Oberbergischer Kreis, Gesundheits-
amt, Tel.: 02261-885343
donum vitae, Oberberg e. V., 
02261-816750

Fortsetzung auf der nächsten Seite
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 23. Oktober 2026
Annahmeschluss ist am:
15.10.2026 um 10 Uhr

Audiostream der Gottesdienste sowie 
weitere Veranstaltungen unter www.
efg-hunsheim.de. E-Mail: info@efg-
hunsheim.de; Tel.: 02261 500581.
Katholische Kirchengemeinde 

Oberberg-Süd
Am 11. Oktober um 9:30 Uhr HI. Mes-
se für Groß und Klein zum Entedank. 
Am 12. Oktober um 9 Uhr HI. Messe 
in den Anliegen der Frauengemein-

schaft mit Gebet für die Verstorbenen 
der letzten 10 Jahre in diesem Monat 
anschl. Gem. Frühstück im Antonius-
heim. Am 15. Oktober um 18 Uhr HI. 
Messe - anschl. Stille Anbetung und 
Beichtgelegenheit. Am 16. Oktober 
um 11:30 Uhr Kita-Gottesdienst. Am 
17. Oktober um 17 Uhr Sonntagvor-
abendmesse (St. Bonifatius Wildber-
gerhütte). Am 18. Oktober um 9:30 
Uhr HI. Messe. Am 19. Oktober um 9 
Uhr HI. Messe. Am 24. Oktober um 15 
Uhr Dankmesse zur Goldenen Hoch-
zeit der Eheleute Alois und Brigitte 
Pawelczyk. Am 25. Oktober um 9:30 
Uhr HI. Messe.
Öffnungszeiten Pfarrbüro. Mo von 
8:30 bis 12 Uhr, Donnerstagnach-
mittags Termine nach Vereinbarung. 
Tel.: 02296-991169, oberberg-su-
ed@erzbistum-koeln.de

Katholische Kirchengemeinde 
St. Franziskus, Oberberg-Mitte
Am 10. Oktober um 16:30 Uhr Bar-
herzigkeitsrosenkranz, um 17 Uhr HI. 
Messe. Am 14. Oktober um 19:30 Uhr 
Taizégebet mit dem Kirchenchor. Am 
17. Oktober um 17 Uhr Hi. Messe. 
Weitere Informationen unter www.
oberberg-mitte.de Die Pfarrbüros sind 
wie folgt erreichbar: Gummersbach 
02261-22197, Mo. bis Fr. 9 bis 12 
Uhr, Mi. 16 bis 18 Uhr, Di. und Do. 
14 bis 16 Uhr, Pfarrbüro Bergneu-
stadt 02261-41004, Mo. bis Fr. 9 bis 
12 Uhr

Katholische Kirchengemeinde 
Wildbergerhütte
In wichtigen seelsorgerischen Ange-
legenheiten: Pastroralbüro Waldbröl, 
Tel. 02291-92250. Öffnungszeiten: 
Montag und Dienstag 15 bis 17 Uhr 
und Termine nach Vereinbarung, Mitt-
woch bis Freitag 9 bis 12 Uhr. Pfarr-
büro Morsbach hat Mo., Di., Mi. und 
Fr. von 8:30 bis 12:30 Uhr und Do. 
von 14:30 bis 17 Uhr geöffnet. Tel.: 
02294-238. E-Mail morsbach@kath-
mfw.de, www.katholisch-mfw.de
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PREISE
HAMMERHAMMER

aggerenergie.de/tarifrechner

bis Herbst 2027

9,27 ct/kWh Arbeitspreis

Erdgas FIX

zzgl. 20,83 €/Monat

25,95 ct/kWh Arbeitspreis

Strom FIX

zzgl. 24,58 €/MonatUnd bis 
2000 kWh 
Verbrauch 
noch mehr 

sparen!


